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Baden . (Landesherrliche Verordnung ) — Deutsche Bundesversammlung . (Kurze Uebersicht der wichtiger» Verhandlungen In der
, 4 . , iS . , , 6 . und 17. Sitz .) — Freie Stadt Hamburg . — Großherzogthum Hessen . (Worms .) — Frankreich . <PariS .
Straßdurg .) — Ionische J 'ffel » . — Italien . — Dcstreich. — Prcuffen . — Schiveiz .

ruher Zeitung .
Freitag , den 27 . April . 1821 .'

Baden .
DaS großherzogl . Staats - u . Regierungsblatt vom

25 . Avril enthält noch ferner folg - nde höchstlandesherrli¬
che Verordnung : „ Ludwig rc . Nachdem Uns von
beiden Kammern Unserer getreuen Stände der Wunsch
geäußert worden , daß der durch daS provisorische Ge -
sez vom 21 . Okl . 181Y auf die Einfuhr der französi¬
schen Weine gelegte bisherige Retorsionszoll aufgehoben
werden möge , haben Wir Unö , um das in den ständi¬
schen Verhandlungen von so wesentlich verschiedenen Ge¬
sichtspunkten beleuchtete Interesse der inländischen Wein -
Produktion und des Weinhandekö , so viel möglich , mit
einander zu vereinigen , gnädigst entschlossen , folgendes
zu verordnen : Art . i . Der durch Beschluß vom 2l . Okt .
1öt9 auf die Einfuhr der franzöuschen Weine proviso¬
risch gelegte Retorsionszoll ist aufgehoben , jedoch nur
soweit diese Weine zu Kappel am Rhein , im Amt Et -
tenheim , und zu Breysach in das Grvßöerzvgthum ern -
gehen . Act . 2 . Statt des , durch die Verordnung vom
L . Okt . iZiZ vorläufig bestimmten Eingangszolls , sind
an diesen beiden EingangSstationen zu erheben : Vom
Fuder Wein vor dem Ablassen 21 fl . , vom Fuder nachdem Ablassen 22 si . Arr . z . Auf der ganzen übrigenRye ngränze gegen Frankreich , mit Ausnahme der im
Art . i bemerkten zwei Stationen , bleibt das Retorsions -
tzesez vm2l . Okl . 18 : 9 , u seiner Kraft , und es werdendie Ex kutiv - und A .usichtsbeoörden für dessen pünktli¬chen Vollzug verantwortlich gemacht . Art . 4 . Die
Du chfuyr französischer Weine darf nur direkt statt fin¬den , und cs muß der Transitzoll allenthalben sogleichsuc tj « ganze Route an der Gränzsiation berechnet und
erhoben werden . Jede auch nur augenbliklicke Abladungdes als Transit verzollten Weines unterliegt daher der
gesezUchen Strafe deS deftaudirken Elnqanözolls . Art . 5 .Die Kreisocceklonen sind mit dem Vollzug dieser Ver¬
ordnung beausiragk , und haben zu diesem Ende die er¬forderlichen Anordnungen zu treffen . Gegeben KarlSru -
A , den 2Y Märzr 62 l Ludwig . Veit . Freiherr vonMicher . Auf Befehl Sr . königl . Hoheit . Glöckner . "

Karlöruhr , dm 87 . Apr. Im Sten Wahlbezirk

wurden heute als Wahlmänner erwählt : Posihalter
Kreglinger ; Stadtdtrektor Freiherr von Sensburg ; Po -
lizeiumkmann Hafelin ; Handelsmann Schmieder ; Hof -
banquier Haber ; Finanzdirektor Vierordk ; Rathöver¬
wandler Wielandt , und Kaufmann Goll .

Deutsche Bundesversammlung .

Hier folgt einstweilen eine kurze Uebersicht der wich¬
tiger » Verhandlungen der hohen deutschen Bundesver¬
sammlung seit dem 29 - März . Vollständige Protokoll¬
auszüge werden nachgeliefert werden . In der 14 . Sttz .
am 5 . Apr . erstatteten die Herren Gundestagsgesandien
v . Globtg und Danz den in der 12 . diesjährigen Si¬
tzung übernommenen gutachtlichen Vortrag über die , in
ebenderselben Sitzung , zu Protokoll gekommenen neusten
Anträge der großherz . bad . Regierung in der Beschwer -
desache der rheinpfälzischen Skaatsgläubiger und Besi¬
tzer der Partialobligationen Isst . I ) , die Zahlung der rük --
ständigen Zinsen und verfallenenKapitalien betreffend . —
In der 15 . Sitz , am 9 . Apr . äufferte der Herzogs , ol «
denburgische Herr Gesandte : Da durch die einstimmig
genehmigte Erklärung des Präsidiums und die vorge¬
schlagene nähere Bestimmung des ersten Artikels der
Kssegsverfassung des deutschen Bundes , verbunden mit
der Fassung deS ersten Artikels der Grundzüge , der
Zwek der ihm zugegangenen Instruktionen erreicht wer¬
de , so sehe er sich nunmehr im Stande , Sr . Herzog !.
Durch !. Zustimmung im Plenum erklären zu können .
Hierauf qicng die Versammlung zur Abstimmung über
die hiernach abgeänderten 24 Artikel der Kriegsverfas -
sunq des deutschen Bundes in ihren allgemeinen Um¬
rissen und wesentlichen Bestimmungen in ' s Plenum über .— Die 16 . Sitzung am 11 . April war eine vertrauliche .— In der 17 . Sitzung am 12 . April erstattete der Bun -
desauSschuß in Milikärsachen Bericht über den zwischen
dem Königreiche Sachsen und dem Herzogthum Sachsen -
Gotha , wegen Vertretung des sachsen gvthaischen Ka ,
vallerie - und Artilleriekontingents durch das Königreich
Sachsen , unterm 17 . Jan . d . I . abgeschlossenen Ver¬
trag , so wie über die Erleichterungen der mindermäch-
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tigen Bundesstaaten in der Kontingentstellnng . Ferner
wurde ein von diesem Ausschüsse erstatteter Bericht über
die fünf ersten Abschnitte der Grundzüge der Militär -
Verfassung deS deutschen Bundes , mit der Zusammen¬
stellung der von den verschiedenen Bundestagsgesandt¬
schaften zu den fünf ersten Abschnitten der Grundzüge
der Miliiärverfassung gemachten Bemerkungen verlesen ,
und rheilS einhellig , theils durch Stimmenmehrheit de¬
finitiv angenommen . Derselbe Ausschuß legte eine No¬
te der Militärkomwission vor , womit dieselbe ihr Gut¬
achten über die fünf lezttn Abschnitte der Grundzüge der
Militärverfassung des deutschen Bundes übergeben hat ,
worauf beschlossen wurde , den Ausschuß um gutacht -
achtlichen Vertrag über die Ausarbeitung der Militär¬
kommission zu ersuchen , zugleich aber den Regierungen
anheim zu geben , ihre Ansichten darüber , besonders
auch über diejenigen Punkte , wegen welcher die Mitglie¬
der der Militärkommission selbst nicht einverstanden sehen ,
vorläufig mitzutheilen , damit der Ausschuß davon Ge¬
brauch machen , und , nach Erstattung seines Gutachtens ,
zu Erlangung definitiver Instruktion , ausführlich be¬
richten könne . Die Herren Bundestagsgesandten von
Glofiig und Danz machten verschiedeneSemerkungenzu
der von der großherzvgl . badischen Gesandtschaft m der
Beschwcrdesache der rheinpfälzischen Slaatsgläubiger in
der 14 . Sitzung abgegebenen Erklärung : ( die groß -
herzogl . badische Erwiederung auf diese Bemerkun¬
gen findet sich in unserm gestrigen Blatte . ) Präsi¬
dium bemerkte , daß die über verschiedene Rekla¬
mationen mehrerer bei der Auflösung des vormaligen
Königreichs Wcstphalen betheiligten Individuen von den
Negierungen erbetenen Instruktionen noch nicht alle ein -

gegangen sehen ; es werde daher angemessen befunden
werden , sich um ihre Beschleunigung zu verwenden , da¬
mit längstens nach zwei Monaten darüber abgestimmt
werden könnte . Sämmtliche Gesandtschaften waren mit
diesem Anträge einverstanden .

F r eie S t a dt H amb u r g .

Hamburg , den 20 . April . Auch in unseren klei¬
nen Staatesist vorige Woche eine Revolution ausgebro¬
chen , wobei es zwar keine Tobte , wohl aber mehrere
Verwundete gab . Die Empörer gehörten zu der Klaffe ,
die allein mit Sicherheit darauf rechnen kann , daß ihr
Zustand sich verbessert , wenn alle Ordnung zu Grunde
geht ; es waren die Gefangenen im hiesigen Spinnhause
( das Gefängniß für die gröbsten Verbrecher ) . Vorigen
Sonnabend , bei Hellem Tage , war der größere Lyerl
mirGewalt nach demGefängnißhofe ausqebrochen , hat¬
te Thüren und Fenster zertrümmert , sich mit Beilen ,
Hämmern uud andern Wehrinstrumenken bewafnet , und
verlangte unter drohendem Geschrei für die Folge besse¬
re Beköstigung . Die Frau des erst vor kurzem von
einem jener Bösewichker mit einem Messerstiche ermor¬
deten Oekonomen der Anstalt mußte sich Füchten , und
«in « Abteilung unserer militärisch orgarüsirlenMchtl -

Wächter , welche zur Wiederherstellung der Ordnuuq hin¬
beordert wurde , konnte damit nicht zu Stande kommen .
Nun aber wurde das Haus von einer starken Abhei¬
lung unseres regulirten Militärs - umzingelt , wovon ein
Theil mit geladenem Gewehre eindrang , und unter Be¬
drohung einen jeden , der Miene zur Gegenwehr mache ,
sofort niederzuschießen , die Züchtlinge zur Unterwerfung
zwang . — Im Handel auf hiesigem Platze scheint eS
wieder etwas lebendiger werden zu wollen , daher auch
der Diskonto im Steigen ist ; nur mit Getreide bleibt
es fortwährend flau .

G r o ß h e r z o g t h u m Hessen .
Worms , den 24 . April . Heute wurde hier daS

dreihundertjährige Gedächkmßfest deö Erscheinens des
Reformators Dr . Martin Luther vor dem im I . 1521
hier gehaltenen Reichstage und der von diesem großen
Manne dabei bewiesenen Standhaftigkeit und Beharr¬
lichkeit in Vertheidigung seiner Lehre hoch gefeiert .
Sämmtliche Geistlichen und Kirchenvorstände der be,
n-achbarten protestantischen Städte und Gemeinden wa¬
ren dazu eingeladen , und fanden sich durch Deputatio¬
nen dabei ein .

Frankreich .
Paris , den 22 . April . ( Fortsetz .) Von der Si¬

tzung der Deputirtsnkammer am 21 . d . ist noch Folgen¬
des nackzutcagen : Der Minister des Innern benachrich¬
tigte die Kammer , daß die Pairskammer den 44 . Arti¬
kel deS die Wahlbezirke betreffenden GesezenttvurfS hin¬
sichtlich des Maine - und Loiredepartement abgcändert ,
der König jene Abänderung genehmigt , und seinen Mi¬
nistern befohlen habe , dieselbe den Deputirken zur Erör¬
terung vcwzulegen . Diese wird beginnen , sobald die Ver¬
handlungen über das Getreide - AuS - u . Einfuhrgesez been¬
digt seyn wersen . — Derglerchfallsvon dem Minister des
Innern vvrgelegte Gesezentwurf in Betreff der geistliche «
Pensionen enthält im Wesentlichen : Anstatt nach dem Ab¬
leben eines geistlichen Pensionnärs dessen Hälfte seines
Gehaltes zum Vortheil deS Schatzes erlöschen zu lassen ,
wie bisher geschehen ist , wird vorgeschlagen , diesen
Theil des Gehaltes ( der andere verbleibt den Erben des
Verstorbenen ) zum Behufe der Geistlichkeit zu verwen¬
den . Diese auf solche Weise eingezogenen Gehalte wer¬
den nach und nach zur Gründung und Begabung zwölf
bischöflicher Sitze in den Städten , wo der König es für
zwekmästg erachten wird , zur Vermehrung des Gehal¬
tes der Vikarien oder der künftigen anzustellenden Pfar¬
rer , zur Verbesserung des Schiksals kirchlicher Beam¬
ten , so wie auch ehemaliger Mönche und Nonnen , end¬
lich zum Bauunrerdalte der Karhedralkirchen , Semina -
rieu u . s. w und andern DidzesanauSgaben verwendet
werden . Die Beqränzung eines jeden der zwölf Bis -
thümer wird in Uebereinkunfr mit Sc . päbstl . Heil , also

geschehen , daß nicht mehr als ein Stuhl in einem und

demselben Departement besiehe rc.



Der König hat unterm 11 . d. befohlen , daß am
Tauftage des Herzogs von Bordeaux die Unteroffiziere ,
Soldaten und Soldatenkind - r eines jeden KorpS zweitä¬
gigen Sold , und überdies jeder Unteroffizier und Sol¬
dat einen halben Litte Wein als Geschenk erhalten soll.
Dieser Tag wird Morgens in allen Kriegsplätzen durch
21 Kanonenschüsse angekündigt werden .

Zea , Vizepräsident der Republik Columbia in Süd¬
amerika , ist in Paris angekommen .

'
Skraßburg , den 26 . April . Der die Stelle des

abwesenden Maire versehende erste Adjunkt hat so eben
das Programm über die Feste und Lustbarkeiten , welche,
bei der bevorstehenden Taufzeremonie deS Herzogs von
Bordeaux zu Paris , in hiesiger Stadt gehalten werden
sollen , bekannt gemacht . Folgendes sind die Haupt¬
bestimmungen desselben : Eine Summe von 5000 Fr .
soll unter dürftige FaMlien , vorzüglich Hausarmen ,
ausgetheilt werden , die nicht schon einer öffentlichen Un¬
terstützung genießen . Die Austheilung geschieht vermit¬
telst Karlen , jede für einen Franken gültig . Die Ver¬
wendung der Karten wird den Pfarrern der verschiedenen
Religionen und den Mitgliedern des Wohlthätigkeits -
bureau anvertraut . Die öffentlichen Lustbarkeiten fin¬
den in der Rnprechtsau statt , woselbst zwei Orchester
aus den beiden großen Grasplätzen links der Hauptallee
Harmoniestücke aufführen werden . Denselben Tag
Wird freies Schauspiel seyn . Das Münster wird be¬
leuchtet werden . Die Einwohner sind ersucht , eben¬
falls ihre Wohnungen zu beleuchten , und mit auf das
Fest sich beziehenden Sinnbildern zu versehen.

Jonische Inseln .
Nachrichten aus Corfu zufolge hatte sich der Lord

Obcrkommissär , Sir Thomas Maitland , am 22 . März
mit seinem Gefolge an Bord der Fregatte Revolutionäre
nach England cjngeschifft , wohin sich Sir ThomaS in
Angelegenheiten , die seinen Posten betreffen , begiebt .
In seiner Begleitung befindet sich der Cav . Giov . Capa -
doca , Mitglied des obersten Justizhofes . Während der
Abwesenheit des Lord Oberkommissärs versieht , wie ge -
wdhnlich , Sir Frederik Adam seine Funktionen .

Italien .

Se . Maj . der Kaiser von Oestceich haben beschlossen ,
zur Verschönerung und zum Glanze der Stadt Mai¬
land das dortige Amphitheater auf dem Forum voll¬
kommen ausbauen zu lassen , dem Baumeister Ritter Ca -
nvnica hierzu den Auftrag ertheilt , und die nbthigenSummen angewiesen .

Der König Ferdinand von Neapel hat mit seinem
Gefolge am lä . April Florenz verlassen , um über Rom
nach seinen Stauten zurükzukehren . Ihm folgten - in den
nächsten Tagen die HH . von Vincent , Pozzo di Borgo ,Gra Blacas und Graf Truchseß , Minister der Höfe jvon Oestreich , Rußland / Frankreich ünd Preußens j
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. Vor seiner Abreise hat der König dem Großherzoge von

Toskana und dessen Erbprinzen seine Orden verliehen ,
und viele Geschenke ertheilt ; auch hat er für die Wall¬
fahrtskirche della Sanlissima Annunziata eine silbern «
Lampe verfertigen lassen . Am 15 . April ist die Prim
zessin von Carignan , Tochter des Großyerzogs , mit
ihrem Gemahl und Kindern , von Livorno zu Florenz
eingetroffen . Sie war am 15. April von Nizza auf ei¬
ner sardinischen Brigantine zu Livorno angekommen , wo
ihr Gemahl sie erwartete . — Auch der Prinz Christian
von Dänemark und dessen Gemahlin befanden sich in '
der Mitte dieses MonatS zu Florenz .

O e st k « i ch«
Wien , den 20 . Apr . Se . k . k . Maj . haben sich be¬

wogen gefunden , dem an Ihrem Hoflager akkreditirten
königl . preuß . ausserordentlichen Gesandten und bevoll¬
mächtigten Minister , Gen . Lieut. Freihrn . v . Äruscmark ,
und dem zu Rom befindlichen königl . preuß . Gesandten ,
v . Niebuhr , dann dem kaiferl . russ. Gesandten am kön.
sardinischen Hofe , Grafen v . Mocenigo , daS Großkreuz
des kaiserl . östreich. Leopold - Ordens zu verleihen . ( Lez-
terer ist am 11 . d. von Turin zu Laibach eingelroffen .)

P r e u s s e n»
Berlin , den 21 . Apr . Am ly . d . hat der König

mit der evangel . Hof - und Garnifongemeinde zu Pots¬
dam der Feier des h . Abendmahls beiqewohnt , und das¬
selbe aus der Hand des Bischofs Dr . Eylert und des Pre¬
digers Bernhardt empfangen .

Des Königs Maj . haben die Errichtung einer akade,
mischen Forstlehranstalt in Verbindung mit der hiesigen
Universität zu genehmigen , und dem Oberforstrathe
Pfeil die Stelle eineS ordentlichen LehrerS der Forstwis¬
senschaft bei solcher zu übertragen geruht . Diese Forst¬
akademie wird den 21 . k. M . eiöfnet .

Der geh . Hofrath Henn , bekannt unter dem ange¬
nommenem Schriftstellcrnamen Clauren , hat , als Re¬
dakteur der preuß . Slaatszeitung , auf höchsten Befehl
eure Gratifikation von 100 Friedrichsd 'or erhalten .

Der königl . fchwed . Geschäftsträger am hiesigen Ho¬
fe , v . Kanzow , ist von Stockholm hier angekommen .

Rußland .
Petersburg , den 5 . April . ( Fortfetz .) Der Gen .

gouverneur von Sibirien , geh. Rath v . Speransky ,
und der Kriegsqeneralgouverneur von Moskau , Gene¬
ral von der Infanterie , Fürst Galizin , sind hier ange¬
kommen . Man sagt , daß noch mehrere Generalqou «
verneurS der Gouvernements im Innern des Reichs von
Sr . Maj . dem Kaiser Befehl erhalten hatten , sich hier
einzufinden .

Schweiz .
Nach der Aarauer Zeitung ist dem eidsgenössischm
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Konsul in Lissabon / vonMeurvn , durch den portugiesi¬
schen Staatssekretär der auswärtigen Angelegenheiten
unterm 27 . März amtliche Anzeige von den kurz zuvorder der Regierung emgelrvffenen Berichten über die An¬
nahme der Konstitution der Cortes und die Errich¬

tung einer Junta in Para , der größten aller Lrast,lianischen Kapltanien / so wie hinwieder von den gleich¬artigen Vorgängen in Fernambuco , und von den derneuen portugieschen Verfassung geneigten GesinnungenSr . Maj . des Konigö ertheilt worden .

AuSzug au - den Karlsruher ASitterungsbeobachtungen .
L6 . April Barometer Thermometer Hygrometer Wind Witterung überhauvr .Morgens 47
M tragS 3
NacsitS ; iO

27 Zoll 8,7 Linien
27 Zoll 8,1 Linien
27 Zoll 8,2 Linien

I1,y Grad über 0
16,0 Gradüber 0
11,8 Gradüber 0

48 Grad
54 Grad
4y Grad

Südwest
Nordost
Nordost

zieml . heiler , Gewitterwolken
zwischen 1 und 3 zwei Gewitter
zieml . heiter

Theater . Anreise .
Sonntag , den - g . Apr . : Raoul , der Blaubart , heroi¬

sche Oper in drei Akten , nach dem Französischen ; Musikvon Gretry .

Literarische Anzeige .
Der Druk des von wir angezcigien

Encyclopadischen Wörterbuchs der Künste , Wissen¬
schaften und Gewerbe , in 4 Bänden Lexikon -
focmat ,

hat nun begonnen , und wird damit rasch fortgefahren . Gleich
« ach der Östcrmesse sind in allen Buchhandlungen die ersten
Bogen zur Einsicht zu haben , damit sich das Publikum von dem
fortschreitenden Gehalt desselben überzeugen kann , und durch
falsche Gerüchte nicht irre geleitet wird , als erscheine dasselbe
nicht .

Der Subscriptionspreis ist für Drukpapier 18 fl . und für
Schreibpapier - 7 fl .

Altenburg , den i 5 . April 182, .
Christian Hahn .

(Braun in Karlsruhe nimmt Subscriptivn darauf an .)

Mannheim . ^ Versteigerung wollener Tü¬
cher . ^ Die schon angekündigl gewesene, aber Werder rükge -
stellt wordene Versteigerung einer Parthie wollener Tücher von
verschiedenen Qualitäten und Farben in einzelnen Stücken ,
wird nun Unterzeichneter Dienstags , den 8 . k. M . Mai ,
Vormittags 9 , und Nachmittags 2 Uhr , und eben so die fol-
gcnoen Tage , im Gasthaus zum schwarzen Löwen dahier öf¬
fentlich freiwillig vornehmen .

Mannheim , den 23. April 1621.
Sala , Notär .

Mannheim . ^ Aufforderung . ^ Am Si . Dez . v .
I . ist der hiesige Schlostgarten - Aufseher , Christian Ernst
Schnitt span , im ledigen Stande gestorben. . Zu dessen
Nachlaffcnschaft haben sich die nächsten Verwandten bereits
gemeldet . Es werden daher die unbekannten etwa sonstigen
Erben hiermit vorgeladen , ihre Erbansprache binnen 6 Wo¬
chen dahier gehörig nacheuweiscn , unrer dem Rechtsnachtheil ,
daß die Erbschaft ansonst an die vorhandenen gesezltchcn Er¬
ben ausgcliesert werden soll .

Mannheim , den 11 . April 1821.
Großher -ogl - Oberhvfmarschallamts -DcputativN .

Mannheim . ^ Schulden - Liquidation . ) Daman bewogen worden , über den Nachlaß des kürzlich verlebtcn hiesigen Bürgers und MezgermcistcrS Johann Christoph
Bernhardt heute den förmlichen Gant zu erkennen , sowerden alle dessen unbekannte Gläubiger , welche aus irgendeinem Rechtsgrunde eine Forderung zu baden vermeinen , hier¬mit aufgefordert , solche bis zum 26. Mai d . I . bei diesseiti¬
gem Amterevisorate anzuzeiun , unier Vorlage der Beweis -
urkundcn , u liquidiren , und über den Vorzug zu handlen ,
widrigenfalls sie Ausschluß von der Masse zu gewarmr haben .

Mannheim , de » 7. April r 3ri .
Gropberzoglichcs Stadtamt .

v . Jage mann .
Karlsruhe . sKapital - Gesuch . ) Einige solide

Leute in einem von hier g Stunden entfernten Qrre suchen ,
gegen dovpelte gerichtliche Versicherung aus Liegenschaften , zu6 pCt . 36oo fl . aufzunehmen . Das Nähere erfährt man im
Zeitungs -Kvmptoir .

Amalienbad , bei Durlach , sAnzeige und Em¬
pfehlung . ) Dienstag , de» 1 . Mai , wirb die Amalienbad »
anstatt bei Durlach erösnct . Monatliche Abonnements werde«
zu 6 fl . , ein einzelnes Bad zu 16 kr . abgegeben . Billige und
prompte Bedienung , und vorzüglich gute Weine , erwarte «
jeden mich beehrenden Gönner .

Amalienbad , hei Durlach , den 26. April 182, .
W c i s s i n g e r.

Baden . sAnzcige und Empfehlung . ) Handels¬
mann I . Straßer in Baden hat das Schlun dische , an
der Hauptstraße liegende und in dem besten Zustande sich be¬
findende und sehr bequem eingerichtete Haus käuflich an sich
gebracht , was er den hohen nach Baben kommenden Badgä¬
sten mit der Bemerkung anzuzeigen die Ehre hat , daß er
sämmtliche zur Vcrmierhung bestimmte Zimmer mit neuen Bet¬
ten , neuen Möbeln und was sonst zur Gemächlichkeit ihm
jwekmSsig schien , versehen hat - Dasselbe enthält

si im ersten Stok , eine Treppe hoch :
6 in einander führende Zimmer , worunter 2 Salons ,

deren einer mit einer Allane versehen iss , sind ,

4 kleine Zimmer im Hofgebäude , welche für Bediente «
oder Badkabmcls zu gebrauchen sind ;

I») im zweiten Stok , zwei Treppen hoch ;
2 geräumige Zimmer , und
2 Mansardenzimmcr ftir Bediente ,
zu 3 bis 4 Stük Pseroestallungen -

- Redakteur : E,,A . Lamry ; Verleger u«d Drucker : Phil , Macklot »
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